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Wer derzeit das Orther Schloss besucht, wird begin-
nende Bautätigkeit bemerken.

Das südseitige Nebengebäude, der ehemalige „Ross-
Stall“, nun als Lagerräume für die Schlossmieter ge-
nutzt, bekommt ein neues Dach! Zuvor musste der
Dachboden von hohen Schichten Taubenkot und Staub
befreit werden. Mit der neuen Dachlattung nimmt
man erst die Dimensionen dieser Fläche wahr – ein-
drucksvoll.

Im großen Innenhof kann man vor dem Nord-West-
Turm ein hohes Gerüst sehen. In Bälde beginnen die
Restaurierungsarbeiten an der beeindruckenden
Wendeltreppe. Die Bauzeit wird über das Jahr dauern.

Auch in den vergangenen Jahrhunderten war das Schloss fast permanent eine Baustelle!

Schon allein die Familie der Grafen von Salm haben innerhalb von drei Generationen dreimal um- und ausgebaut. Das kann
man an der Fassade noch sehr gut erkennen – Geschosse wurden verändert und erhöht, an der Südseite errichtete man
einen Trakt, der aber schon bald wieder baufällig wurde und den man auf eine Mauer reduzierte.
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